
„Eigentlich  gute  Freunde“:
Haftstrafe für Prügel-Attacke
von Andreas Milk
In  der  Nacht  zum  10.  November  2019  bekam  Nico  T.  (Namen
geändert) in seiner Wohnung in Bergkamen Prügel von Thorsten
F. – und das, obwohl die beiden laut F. „eigentlich sehr gute
Freunde“ waren. Inzwischen haben sich die jungen Männer wieder
vertragen. Aber das Strafverfahren gegen Thorsten F. wegen
Körperverletzung ließ sich nicht mehr stoppen. Der Kamener
Amtsrichter verurteilte den vielfach vorbestraften F. jetzt zu
acht Monaten Haft. Eine Aussetzung zur Bewährung sei nicht
drin.  F.  habe  sich  einen  „ziemlich  brutalen  Übergriff“
geleistet.

Opfer  Nico  T.  war  einen  Tag  vorher  Vater  geworden.  Seine
Lebensgefährtin  war  noch  im  Krankenhaus.  Thorsten  F.  war
abends zu ihm gekommen – er wohnte gleich nebenan. Die Männer
spielten mit F.s Xbox, tranken was. Irgendwann gab es Streit,
„er wurde patzig“, sagt Thorsten F. über seinen Gastgeber.
Folge sei ein „kleines Gerangel“ gewesen. Bei Nico T. klang es
weniger harmlos: Thorsten F. habe ihm in den Rücken getreten
und  einige  Faustschläge  –  wohl  rund  zehn  –  ins  Gesicht
verpasst. Nico T.s Freundin erzählte vor Gericht, sie habe am
nächsten Tag von ihm die Nachricht bekommen, er traue sich
nicht, zu ihr ins Krankenhaus zu kommen, weil er ein blaues
Auge habe.

Wie  gesagt:  T.  und  F.  gehen  längst  wieder  entspannt
miteinander um. Bloß hat Thorsten F. ein Dutzend Vorstrafen,
unter anderem wegen Sachbeschädigung und Betrug, aber auch
schon wegen Körperverletzung. Noch Anfang 2018 saß er in Haft.
Mit einer Geldstrafe – wie von der Staatsanwältin beantragt –
wollte es der Richter nicht gut sein lassen. Dass Thorsten F.
sich bei Nico T. entschuldigt und eine gut bezahlte Stelle in
Aussicht hat, änderte nichts an der Entscheidung: F. soll
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wieder ins Gefängnis. F. kündigte an, Berufung einzulegen.


